
Ausstellung  
anlässlich 33 Jahre „Deutsche Einheit“: 

„Behauptung 33 – Positionen 
ostdeutscher Malerei“ 

Villa Bergstraße 50 
(Nähe Naturfreundehaus) 

63517 Rodenbach/Oberrodenbach 
Kontakt: 0171-6590057  

Öffnungszeiten: FR 29.9. – DI 3.10.2023, 
FR 6.10. – SO 8.10.2023 
jeweils 13.00 – 18.00 Uhr B
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Jost Heyder (*1954) stammt aus der Otto-Dix-Stadt Gera. Wichtige 
Stationen seiner Vita: Leipzig und das intensive Malerei Studium bei 
Bernhard Heisig und Arno Rink an der Leipziger Hochschule für Grafik 
und Buchdruck. Sein Meister-studium bei Gerhard Kettner in Dresden und 
in der Wendezeit bis 1991 bei Wieland Förster an der Akademie der 
Künste in Berlin. In Ausstellungen ist sein Erfolg ebenso dokumentiert wie 
in Sammlungen des In- und Auslandes. Heyder lebt in Erfurt, arbeitet im 
Arnstädter Atelier.

Elke Albrecht (*1967) in Glashütte geboren und in Berlin aufgewachsen. 
Ihre Ausbildung begann an der Hochschule für Kunst und Design Burg 
Giebichenstein, Halle. Fünf Jahre lebte sie in New York. Studierte an der 
Arts Students League of New York sowie an der National School of Fine 
Arts, New York. 2015 Stipendium der Pollock – Krasner Foundation of New 
York. 2022 Stipendium der Stiftung Kunstfonds. Ihre Arbeiten finden sich in 
Deutschland, London, Kanada und in den USA in privaten und öffentlichen 
Sammlungen.



Mathias Perlet (*1958). Heimatort Elgersburg. Abitur in Arnstadt. Studium an der 
Universität in Leipzig Kunsterziehung, an der Hochschule für Grafik und Buchkunst 
bei Arno Rink Malerei und Grafik und absolvierte bei Rink das Meisterstudium. Seit 
1994 in Leipzig freischaffend tätig. Beteiligung an bedeutenden Ausstellungen z.B: 
Berlin, Leipzig, Dresden, München, Würzburg, Köln, sowie Zürich. Perlet ist in 
zahlreichen privaten und institutionellen Sammlungen in Deutschland und 
international vertreten.

Hartmut Piniek (*1950) in Wolgast geboren, studierte von 1979 bis 
1984 Malerei an der Hochschule für Grafik und Buchkunst Leipzig bei 
Arno Rink. Bis 1987 war Meisterschüler bei Bernhard Heisig und hatte 
eine Dozentur von 1992 bis 1998 an der Hochschule für Grafik und 
Buchkunst Leipzig inne. Piniek lebt und arbeitet in Oelzschau bei Leipzig. 
Werkstandorte befinden sich u.a.: Kupferstich Kabinett Dresden, 
Kunsthalle Bremen, Lindenau Museum Altenburg, Deutsche Bank Ffm., 
Kunsthalle Leipzig und in bedeutenden Privatsammlungen.

Sabine Rittweger (*1953) ist in Erfurt geboren und lebt in Eisenach. 
1973 bis 1975 Studium an der Hochschule für Grafik und Buchkunst 
Leipzig. 1990 Gründungsmitglied „Die Thüringer Sezession“. Nach einem 
Arbeitsstipendium Thüringens erhielt sie den Kunstpreis arthuer 2014. 
Freischaffend ist sie seit 1979 tätig. Ihre Arbeitsgebiete: Malerei, Druk-
kgrafik, Zeichnung, Fotografie, die in Ausstellungen und Beteiligungen im 
In- und Ausland gezeigt werden. Die Arbeiten finden sich in privaten, 
öffentlichen und Institutionellen Sammlungen.


